
Regeln  
Aller Anfang ist schwer. Und damit Sie nicht nur Bahnhof verstehen, gibt es hier für Sie eine 
Aufstellung der wichtigsten Regeln. 

Spielbeginn. 

Zu Beginn eines Matches wird zur Wahl ein Shuttlecock (Federball, Plastikball oder 
irgendwas) geworfen. Der Gewinner kann sich für Aufschlag beziehungsweise für 
Rückschlag entscheiden oder die Spielseite wählen, auf der er beginnen möchte. Ist in einigen 
Hallen sehr interessant, da es eine Sonnenseite gibt. 

Disziplinen 

Badminton wird in 5 Disziplinen gespielt. 

• Damen Einzel 
• Herren Einzel 
• Frauen Doppel 
• Herren Doppel 
• Mixed Doppel auch gemischtes Doppel 

Ab dem 01.08.2006 wird nach der Rallypointzählweise gezählt 
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Ein Match findet nach zwei Gewinnsätzen (best of three) einen Sieger. 

Wer in einem Satz zuerst 21 Punkte erreicht, gewinnt diesen. 

Wenn der Punktestand 20 beide beträgt, gewinnt der Spieler, der zuerst 2 Punkte Vorsprung 
hat. 

Steht es 29 beide, entscheidet der nächste Punkt, wer den Satz gewinnt. 

Die Spieler wechseln nach dem ersten Satz die Seiten. Sollte ein dritter Satz zur Entscheidung 
notwendig sein, werden auch nach dem zweiten Satz und beim ersten Erreichen von 11 
Gewinnpunkten erneut die Seiten gewechselt. 

  

Der Aufschlag. 

 
Vor einem Ballwechsel 

Einzel: 
Hat der Aufschläger einen geraden Punktestand oder beginnt er das Match, serviert er von der 
rechten Aufschlaghälfte, bei einem ungeraden Punktestand serviert er von der linken Seite. 



Doppel: 
Zu Beginn des Spiels startet der Aufschläger von der rechten Seite. Bei einem ungeraden 
Punktestand wird von der linken Seite serviert. Der Spieler der zuletzt serviert hat muss als 
Rückschläger in der Spielfeldhälfte bleiben, von der er serviert hat. Die Spieler eines Teams 
wechseln nur die Seiten nach einem eigenem Punktgewinn bei eigenem Aufschlag. 

 
Nach einem Ballwechsel 

Einzel: 
Gewinnt der Aufschläger einen Punkt, spielt er den nächsten Aufschlag aus der anderen 
Hälfte seines Spielfelds. 

Gewinnt der Rückspieler einen Ballwechsel, wird ein Punkt gezählt und er erhält das 
Aufschlagrecht. 

Doppel: 
Gewinnt das servierende Paar einen Punkt, behält es das Aufschlagrecht, wechselt aber beim 
nächsten Aufschlag die Seiten innerhalb seiner Spielhälfte. 

Gewinnt das rückschlagende Team einen Ballwechsel, erhalten Sie einen Punkt und das 
Aufschlagrecht. 

 
Fehler beim Aufschlag 

Ein Aufschlagfehler ist es, wenn Spieler 

• ausserhalb der festgelegten Reihenfolge servieren oder returnieren. 
• von der falschen Seite ihres Spielfeldes aufschlagen oder returnieren. 
• sich mit einem Fuß ausserhalb der Spielfeldes befinden. 

 
Nach einem Satzende 

Der Gewinner des vorherigen Satzes hat im folgenden Satz das Aufschlagrecht. 

  

Fehler 

 
Es handelt sich um einen Fehler, wenn 

• der Ball ausserhalb der Begrenzungen landet (wenn der Ball auf der Linie landet, wird 
das als Punkt gewertet). 

• der Schläger, die Kleidung oder der Spieler selber das Netz während eines 
Ballwechsels berühren. 

• ein Spieler einen Ball in der generischen Spielhälfte schlägt oder berührt. 
• der Ball auf dem Schläger geführt und anschließend über das Netz „geschleudert“ 

wird . 



• ein Spieler oder ein Doppel den Ball zweimal nacheinander in der eigenen Spielhälfte 
berührt. 

• der Ball einen Körperteil oder die Kleidung eines Spielers berührt, beziehungsweise 
einen Gegenstand oder die Decke touchiert. 

• ein Spieler sich auch nach einer Ermahnung durch den Schiedsrichter aggressiv oder 
ungebührlich verhält. 

• der Aufschlag nicht vom richtigen Spieler ausgeführt wird. 
• ein Spieler den Ball beim Aufschlag verfehlt. 
• der Ball nach einer Netz- oder Pfostenberührung in die Hälfte des schlagenden 

Spielers fällt. 

 
Es gibt ein "Let" (Wiederholung des gespielten Punktes), wenn 

• der Aufschläger serviert bevor der Rückschläger bereit ist. 
• sowohl Aufschläger als auch Rückschläger bei der Angabe Regelverstöße begangen 

haben. 
• wenn der Ball auf der Netzkante hängen bleibt, oder sich im Netz verfängt nachdem 

dieser bereits die Netzkante überschritten hat. 
• sich der Kopf des Federballes  komplett vom Körper löst. 
• eine unvorhergesehene Beeinträchtigung des Ballwechsels geschieht. 

   

Das Spielfeld  
Badminton wird unter Wettkampfbedingungen eigentlich ausschließlich in der Halle gespielt, 
denn schon eine ganz leichte Brise, gleißende Sonne oder Regen können empfindlichen 
Einfluss auf ein Match nehmen. 

Die vorgeschriebene Mindesthöhe der Halle beträgt 5 Meter. Berührt der Ball während des 
Aufschlags die Decke oder ein anderes Teil im oberen Hallenbereich, wird der Ball 
wiederholt. Erst ab einer Deckenhöhe von mindestens 9 Metern wird jede Deckenberührung 
als Fehler gewertet. Wird allerdings während eines Ballwechsels die Decke berührt, ist das 
immer ein Fehler. 
 
Das Spielfeld ist 13,40 Meter lang und 6,10 Meter breit und durch ein 1,55 Meter hohes Netz 
in zwei Hälften geteilt. Die Linien sind Teil des Spielfelds. Berührt ein Ball die Linie, wird er 
also gut gegeben. 



 

Spielfeld beim Doppel 
Im vorderen Bereich befindet sich die T-Linie, die das Aufschlagfeld markiert. Beim Doppel 
sind die äußere Seitenlinie und die vordere Grundlinie die Begrenzungen des anzuspielenden 
Bereichs. Die äußere Seitenlinie sowie die hintere Grundlinie stellen die Feldbegrenzungen 
beim Mixed und Doppel dar. 

 

Spielfeld beim Einzel 
Beim Einzel sind neben der T-Linie die innere Seitenlinie und die hintere Grundlinie die 
Begrenzungen für das beim Aufschlag anzuspielende Feld. Die innere Seitenlinie und die 
hintere Grundlinie sind die Markierungen für das Einzelspielfeld. 
 


